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Klimawandel in der Schweiz

Einordnung der Baubranche in den Klimazielen der Schweiz I 21. VGQ HOLZBAU FORUM 2023, 14. März 2023, Dr. Reto Burkard



Beitrag der Schweiz – direkte Emissionen
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Ausstoss CH 2020: 43.4 Mio. t CO2 eq

(–19.2% gegenüber 1990)

23.9%

31.6%

17.9%

6.8%

14.6%
3.6% 1.6% Gebäude

Verkehr

Industrie (ohne Abfallverbrennung)

Industrie (nur Abfallverbrennung)

Landwirtschaft

Synthetische Gase

Abfall

24.8%

Baubranche (vereinfacht):



Treibhausgas-Fussabdruck der CH-Endnachfrage
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Quelle: BAFU, 2022

https://www.bafu.admin.ch/dam/bafu/de/dokumente/klima/fachinfo-daten/kenngroessen_thg_emissionen_schweiz.pdf.download.pdf/Kenngr%C3%B6ssen_2022_DE.pdf
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Mögliche Temperaturentwicklung
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Alle reden davon: Netto-Null 2050

Quelle: Mercator Research Institute on Global Commons and 

Climate Change

Netto-Null ist ein Zwischenziel

1. 

Vermeidbare 

Emissionen 

beseitigen

2. 

Schwer 

vermeidbare 

Emissionen 

mit NET 

ausgleichen
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Verbleibende Emissionen

~5 Mio. t CO2eq Landwirtschaft

~4 Mio. t CO2eq Industrie,

v.a. Zementproduktion

~3 Mio. t CO2eq aus 

Kehrichtverbrennung
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Klimastrategie des Bundesrates

• Netto-Null-Emissionen bis 2050 sind realistisch, technisch 

machbar und finanzierbar.

• Die Schweiz kann bis zum Jahr 2050 weitgehend 

aus den fossilen Energien aussteigen (-90%). 

• Schwer vermeidbare Emissionen in der Schweiz müssen 

2050 mit Technologien zur CO2-Abscheidung und 

Speicherung und Negativemissionstechnologien 

ausgeglichen werden. 

• Massnahmen im Ausland können Beitrag leisten.

• Die Halbierung der Emissionen bis 2030 ist ein wichtiger 

Zwischenschritt auf dem Weg zum Netto-Null-Ziel. 
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Quelle: www.bafu.admin.ch/klimastrategie-2050
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http://www.bafu.admin.ch/klimastrategie-2050


Was sind Negativemissionstechnologien?
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Quelle: BAFU, 2018

https://www.newsd.admin.ch/newsd/message/attachments/62745.pdf
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Netto-Null kompatible Gebäude
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Quelle: Umweltbericht 2022 (admin.ch)
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Im Gebäudesektor ist der Anteil der Altbauten

mit ineffizienter, fossil betriebener Wärme-

erzeugung nach wie vor gross. Es sind zusätzliche

Anstrengungen beim Betrieb der Gebäude und

bei den Baumaterialien erforderlich, wenn der

emissionsfreie Gebäudepark bis 2050 Realität

werden soll.

https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/dokumentation/umweltbericht/umweltbericht-2022.html


Gebäude – direkte Emissionen
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Ausstoss CH 2020: 43.4 Mio. t CO2 eq

(–19.2% gegenüber 1990)
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Gebäude (Wohnen) - Umweltbelastung 
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Das Wohnen verursacht 25 % der Umweltbe-

lastungen und ist damit der wichtigste Bereich des

schweizerischen Endkonsums, gefolgt vom

Ernährungssystem (ebenfalls 25 %) und der privaten

Mobilität (14 %). Die Umweltbelastungen für den

Bereich Wohnen sind v. a. dem Heizenergie- und dem

Stromverbrauch im Haushalt sowie der Gebäude-

erstellung zuzuschreiben.

Quelle: Umwelt Schweiz 2022, Bericht des Bundesrates



Gebäude – Speicherung von Kohlenstoff
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Quelle: BAFU, 2018

https://www.newsd.admin.ch/newsd/message/attachments/62745.pdf


Netto-Null kompatible Gebäude – Massnahmen und 

Akteure
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• Suffizienz (Flächenbedarf, Reduktion Raumtemperatur, Notwendigkeit 

Keller etc.)

• Effizienz / Substitution (Wärmedämmung, Wärmerückgewinnung etc.)

• Baumaterialien (emissionsintensiv → Speicher)

Investor / 

Bauherrschaft
Architekt / Planer



Netto-Null kompatible Gebäude - Lösungsansätze
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Recht
(Energie, Klima, Raumplanung, 

Umwelt, Steuer, etc.)

Förderprogramme

Produkteinformation

Ausbildung 
der Akteure

Forschung 
+ 

Innovation

…

Welche Rolle soll der Staat, 

welche Rolle die Privaten 

spielen?
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Indirekter Gegenvorschlag zur 

Grundzüge
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• Rahmengesetz: Bundesgesetz über die Ziele im Klimaschutz, die Innovation und die 

Stärkung der Energiesicherheit. 

• Netto-Null-Emissionen der Schweiz bis 2050 wird erstmals gesetzlich verankert.

• Absenkpfad für die Treibhausgasemissionen bis 2050. Unvermeidbare Emissionen werden 

mit Negativemissionstechnologien ausgeglichen.

• Sektorale Ziele für Gebäude, Verkehr und Industrie.

• Klimaverträgliche Ausrichtung der Finanzflüsse sowie Verstärkung der Massnahmen zur 

Anpassung an den Klimawandel.

• Zwei Förderungsinstrumente: Förderung von neuartigen Prozessen und Technologien in der 

Industrie (1.2 Milliarden Franken über 6 Jahre) sowie Impulsprogramm Ersatz von fossilen 

Heizungen und Steigerung der Effizienz in Gebäuden (2 Milliarden Franken über 10 Jahre).

• Vorbildfunktion Bund: Netto-Null im Jahr 2040 (die zentralen Kantonsverwaltungen und die 

bundesnahen Unternehmen «streben an»).



Entwurf CO2-Gesetz nach 2024
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BR hat Kompetenz,

Ziele zu definieren

Vereinbarungen
Emissionshandel

(inkl. Luftverkehr)

• Bürgschaften 

(Technologiefonds)

• Risikoabsicherung 

thermische Netze

• CO2-Vorschriften (PW, LNF, LKW)

• Kompensationspflicht

• Überführungspflicht eTS

• Förderung «Nachtzüge»

• Förderung Ladestationen

• Förderung Elektrifizierung öV

• Beimischquote Luftverkehr

• Gebäudeprogramm

• Förderung Geothermie

• Förderung Biogasproduktion

• Förderung Energieplanung

CO2-Abgabe

max. 120 CHF, 

Erhöhung der 

Teilzweckbindung

-50% (2030)

-35% (2021-30)

(BR, 2/3 Inland)
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• Klimawandel ist eine Realität und hat hohe Kostenfolgen.

• Netto-Null ist eine grosse Herausforderung jedoch alternativlos, technisch machbar und 

finanzierbar.

• Nicht alle klimafreundlichen Technologien sind NET-Technologien (→ «fossilfrei» ist nicht 

zwingend klimafreundlich)

• Der Gebäudesektor ist zentral für die Erreichung von Netto-Null: Denken Sie an die 

zukünftigen klimatischen Bedingungen, vermeiden Sie emissionsintensive Baumaterialien, 

nutzen Sie die Gebäude klimafreundlich etc. → Verschiedene Lösungsansätze sind 

notwendig.

• Der Indirekte Gegenentwurf zur Gletscherinitiative ist der nächste Schritt in Richtung 

nachhaltiger Baubranche resp. Netto-Null Gebäude. 

• Sie wissen grösstenteils bereits was zu tun ist. Warten Sie also nicht auf «Bundes-Bern»: 

Gehen Sie vorwärts, warten Sie nicht auf Vorschriften, Gesetze und Förderungen. Setzen 

Sie eigenverantwortlich um!
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Fazit
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Besten Dank!

Dr. Reto Burkard (climate@bafu.admin.ch)

mailto:climate@bafu.admin.ch
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